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Wahl zum 21. Deutschen Bundestagswahl am 23. Februar 2025 

Endgültiges Zweitstimmenergebnis und die vorläu-
fig gewählten Bewerber der Bundestagswahl im 
Land Sachsen-Anhalt festgestellt 
 
 
Unter dem Vorsitz von Landeswahlleiterin Christa Dieckmann hat der 

Landeswahlausschuss in seiner heutigen öffentlichen Sitzung das 

endgültige Zweitstimmenergebnis und die vorläufig gewählten Bewer-

ber der Wahl zum 21. Deutschen Bundestag im Land Sachsen-Anhalt 

festgestellt. 

 

„Gegenüber dem vorläufigen Ergebnis ergeben sich lediglich gering-

fügige Abweichungen bei der Zahl der Wahlberechtigten, der Zahl der 

Wähler, den ungültigen und gültigen Stimmen sowie den Zweitstim-

men der Parteien. Eine Änderung des Zweitstimmenanteils ist dabei 

für keine Partei festzustellen“, teilte die Landeswahlleiterin mit. 

 

Das endgültige Zweitstimmenergebnis sowie die als vorläufig gewählt 

festgestellten Bewerber für Sachsen-Anhalt sind in Kürze im Inter-

netangebot der Landeswahlleiterin unter https://wahlergeb-

nisse.sachsen-anhalt.de/wahlen/bt25/index.php abrufbar. 

  

 

https://wahlergebnisse.sachsen-anhalt.de/wahlen/bt25/index.php
https://wahlergebnisse.sachsen-anhalt.de/wahlen/bt25/index.php
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Endgültiges Zweitstimmenergebnis für Sachsen-Anhalt 

 

Zahl der Wahlberechtigten insgesamt: 1.734.719 

Zahl der Wähler/innen insgesamt: 1.347.837 

Gültige Zweitstimmen: 1.337.349 

Ungültige Zweitstimmen:      10.488 

 

Anzahl der auf die Parteien entfallenen gültigen Zweitstimmen in Sachsen-Anhalt 

 

Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 146.535 = 11,0 % 

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 256.538 = 19,2 % 

Alternative für Deutschland (AfD) 496.110 = 37,1 % 

Die Linke (Die Linke) 143.807 = 10,8 % 

Freie Demokratische Partei (FDP) 41.251 =   3,1 % 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 59.077 =   4,4 % 

FREIE WÄHLER (FREIE WÄHLER) 18.449 =   1,4 % 

Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung 
und basisdemokratische Initiative (Die PARTEI) 

11.038 =   0,8 % 

Volt Deutschland (Volt) 8.484 =   0,6 % 

Marxistisch-Leninistische Partei Deutschlands (MLPD) 1.132 =   0,1 % 

BÜNDNIS DEUTSCHLAND (BÜNDNIS DEUTSCHLAND) 4.517 =   0,3 % 

Bündnis Sahra Wagenknecht – Vernunft und Gerechtigkeit (BSW) 150.411 = 11,2 % 

 

 

Vorläufig gewählte Wahlkreisbewerber 

 

WK 66 (Altmark-Jerichower Land)  Thomas Korell, Alternative für Deutschland (AfD) 

WK 67 (Börde-Salzlandkreis)  Jan Wenzel Schmidt, Alternative für Deutschland (AfD) 

WK 68 (Harz)    Dr. Christina Baum, Alternative für Deutschland (AfD) 

WK 69 (Magdeburg)   Claudia Weiss, Alternative für Deutschland (AfD) 

WK 70 (Anhalt-Dessau-Wittenberg) Volker Scheurell, Alternative für Deutschland (AfD) 

WK 72 (Burgenland-Saalekreis) Martin Reichardt, Alternative für Deutschland (AfD) 

WK 73 (Mansfeld)   Kai-Uwe Ziegler, Alternative für Deutschland (AfD) 
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Vorläufig gewählte Landeslistenbewerber 

 
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 

Martin Kröber,  

Dr. Franziska Kersten 

 

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 

Sepp Müller,  

Dieter Stier,  

Anna Aeikens,  

Tino Sorge 

 

Die Linke (Die Linke) 

Janina Böttger,  

David Schliesing 

 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 

Steffi Lemke 

 

 

Der Bundeswahlausschuss wird – nach entsprechender Prüfung und Berichterstattung der 

Bundeswahlleiterin – das endgültige amtliche Ergebnis der Bundestagswahl 2025 voraussicht-

lich am Freitag, den 14. März 2025, in einer öffentlichen Sitzung im Deutschen Bundestag in 

Berlin feststellen und bekannt geben. Die Bundeswahlleiterin benachrichtigt alle die vom Bun-

deswahlausschuss abschließend für gewählt festgestellten Bewerber nach der Sitzung des 

Bundeswahlausschusses. 

 


